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Erfahren Sie selbst, wie
UNSER   LAND  Lebensmittel und
weitere Produkte einen prak-
tischen Beitrag zum Naturschutz
leisten an den Beispielen:
Streuobst, BIO-Gemüse, gentechnikfreier Soja-
anbau, Milch, Honig, Schafwolle, Wiesenheu, 
Mischfruchtanbau, Senfherstellung, erneuerbare 
Kraftstoffe für Traktoren und Pkws.
Und lernen Sie Menschen kennen, die sich für den
Erhalt der Lebensgrundlagen von Menschen, Tieren
und Pflanzen in den Regionen engagieren !

Dachverein UNSER  LAND  e.V.
Adelshofener Straße 8 · 82276 Nassenhausen
Telefon: 0  8145 / 62  69 · Fax: 0  8145 / 55  65
Email: elsbeth.seiltz @ unserland.info

UNSER  LAND  Erntedankfest
auf dem Münchner Marienplatz

am Sonntag, den 2. Oktober 2005,
von 11:00 bis 17:00 Uhr:

Regionale
Lebensmittel –

ein Beitrag
zum Naturschutz

E I  N L  A D U N G

wissen,
mmt !

Energie vom Feld
Naturschutz mit erneuerbaren
regionalen Kraftstoffen aus Pflanzenölen und
Ethanol – informieren Sie sich über die Hintergründe
und Möglichkeiten !
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Besuchen Sie uns im Internet,

wenn Sie mehr über UNSER  LAND

wissen möchten:

www.unserland.info
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L  A  N  D 10 Landkreise in 9 Solidargemeinschaften engagieren
 sich gemeinsam für ein wichtiges Ziel:
 Wir möchten die Lebensgrundlagen für Menschen,
 Tiere und Pflanzen in unserer Region erhalten.
Gemeinsam übernehmen wir Verantwortung für unsere Heimat.
Wir informieren Verbraucher, suchen nach Lösungswegen für eine nachhaltige
Förderung unserer Region und unterstützen den Gedanken, über regional
erzeugte und verarbeitete Produkte die Schöpfung zu bewahren.
Lebensmittel und andere Produkte sowie erneuerbare Energien aus der
Region unterstützen regionale Wirtschaftskreisläufe. Viele Ehrenamtliche 
engagieren sich im Netzwerk für eine tragfähige Wirtschaftsstruktur
in den Regionen. Die zu fairen Preisen und fairen Bedingungen erzeugten
Produkte tragen die Idee des Netzwerkes
zu den Verbrauchern.

Aus einer Idee wurde das
Netzwerk UNSER  LAND: Leben
miteinander und voneinander.

Schritt
für Schritt

zur Energie-
wende

Die Vereinigten Werkstätten für
Pflanzenöltechnologie und der
Verein Mobil ohne Fossil e.V.
stellen am Beispiel von 2 Pkws
und einem Traktor die erneuer-
baren Kraftstoffe Pflanzenöl
und Alkohol vor. Außerdem gibt es Informationen über den
Mischfruchtanbau, dem gleichzeitigen Anbau verschiedener
Früchte auf dem gleichen Feld.



UNSER  LAND  Erntedankfest auf dem 
Münchner Marienplatz am 2. Oktober 2005:

Regionale Lebens-
mittel – ein Beitrag
zum Naturschutz

11:00 Uhr Öffnung der Infostände

12:15 Uhr B E G R Ü S S U N G
 Elsbeth Seiltz
 1. Vorsitzende Dachverein
 UNSER LAND e.V.

12:20 Uhr G R U S S W O R T E
 Grußwort von Joachim Lorenz
 Stadtrat, Referat für Gesundheit und Umwelt
 Grußwort des Landrats Heiner Janik
 Landkreis München

12:40 Uhr E R N T E D A N K T A N Z
 mit Musik vom Blockflötenensemble
 Resele, Aubing

Das musikalische Rahmenprogramm wird gestaltet von
Kindern und Jugendlichen des Freien Musikzentrums München,
des Musikstudios Resele, Aubing, Katharina Zöpfl und des
Jugendchors der Gemeinde St. Konrad, Aubing.

13:00 Uhr Beginn des Kinderprogramms
 „Naturschutz kreativ“
13:00 Uhr Produktköniginnen unterstützen den Naturschutz
 Gesprächsrunde mit Doris Böhm, Apfelkönigin,
 Christine Brochloß, Honigkönigin, Karin Rahm,
 Wollkönigin, und Maria Wimmer, Milchkönigin

 Katharina Zöpfl, 10 Jahre, singt ihr „Zauberlied“

13:30 Uhr Handwerk und Lebensmitteleinzelhandel
 fördern den Naturschutz
 Franz Höfelsauer, Obermeister der Bäckerinnung und
 Kreishandwerksmeister des Landkreises Fürstenfeldbruck
 Oliver Lutz, Obermeister der Metzgerinnung Starnberg
 Peter Koch, Regionsmanager, Kaiser´s Tengelmann AG
 Paul Daum, Qualitätsmanager für Verbraucherschutz
 und ökologischen Landbau, Kaiser’s Tengelmann AG

13:45 Uhr Faire Preise und faire Bedingungen weltweit
 Vorstellung des Fairen Handels
 Diskussionsrunde mit den Solidargemeinschaften
 des Netzwerkes UNSER LAND

 Aichacher Trommlergruppe spielt westafrikanische Rhythmen

14:15 Uhr Wir möchten die Kulturlandschaft erhalten
 Diskussionsrunde mit Franz Steindlmüller, 1. Vorsitzender,
 und Michael Hinterstoißer, Geschäftsführer
 des Almwirtschaftlichen Vereins Oberbayern e.V.

14:45 Uhr Kühe müssen nicht lila sein
 Kinder der Münchner Schule der Phantasie bemalen eine Kuh
 und erzählen von ihren Ideen

15:00 Uhr Alternative Kraftstoffe wachsen vor unserer Tür
 Fachbeiträge

 Musikstücke mit Geige – Freies Musikzentrum München

16:00 Uhr Ö K U M E N I S C H E R  G O T T E S D I E N S T
 mit dem Jugendchor der Gemeinde St. Konrad, Aubing,
 und den Bläsern der Stadtkapelle Unterschleißheim

P R O G R A M M U  N  S  E  R
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Kinderprogramm: „Naturschutz kreativ !“
Kinder sind phantasievoll – auch im Naturschutz.
Gemeinsam filzen wir, basteln Heupuppen und
Apfelmännchen, stempeln mit Kartoffeln, probieren
uns im Melken und einiges mehr ...

Regionalität schmeckt !
Der Münchner Ratskeller serviert
den Naturschutz auf dem Teller.
Phantasievolle bayerische Küche
mit Zutaten aus der Region bereiten 
Michael Schubaur und sein Team.
Lassen Sie sich folgende Kostproben
des Ratskellers auf dem Marienplatz schmecken:

� Kartoffelsuppentöpfchen mit Lechtaler Räucherforellenpflanzerl

� Kraut-Nudel-Fleckerl, vegetarisch, mit Bergkäse

� Dicke Körndl-Bratwurst mit Graupen in der Kräutersemmel und Senf

� Honig-Apfel-Nuß-Strudel mit Vanillesauce
Darüber hinaus können Sie vom 26. September bis 9. Oktober ein
kulinarisches Regionalmenü im Ratskeller genießen.

G E W I N N S P I E L :

Genau gefragt ist halb gewonnen !

Für weltweit faire Bedingungen
Das FAIR Handelshaus Amperpettenbach und
das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. präsentieren
den Fairen Handel mit einem Kaffeeparcours.
Informative Tafeln erklären den Weg des Kaffees
vom Strauch in die Tasse.
Sortieren Sie auf dem Kaffeeparcours Kaffee-
bohnen, heben Sie einen Kaffeesack, zeichnen
Sie die Schwankungen des Weltmarktpreises
nach und rösten Sie selbst einmal Kaffee.

� �
� �

Schirmherrin
des Erntedankfestes:
Dr. Gertraud Burkert,
2. Bürgermeisterin
der Landeshauptstadt
München

Schirmherr
des Netzwerkes
UNSER LAND:
Alois Glück,
Präsident des Bayer.
Landtages


